Landkreis Uckermark Prenzlau, den 13.10.2023
Kreisausschuss Tel. 03984 70 1009

Niederschrift der 22. Sitzung des Kreisausschusses (6. Wahlperiode) am
19.09.2023 - offentlicher Teil
Datum: 19.09.2023

Zeit: 17:00 Uhr —19:24 Uhr
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Stral3e 1, Plenarsaal

Anwesende Ausschussmitglieder:
Landratin
Frau Karina Doérk Landratin

CDU-Fraktion

Herr Wolfgang Banditt CDuU
Herr Thomas Neumann CDuU

SPD-Fraktion

Herr Dr. Wolfgang Seyfried SPD Vorsitzender

AfD-Fraktion

Herr Christian Bork AfD Vertretung fur Herrn Hannes
Gnauck

Herr Mirko Koschel AfD Vertretung fur Herrn Monty
Gutzmann

Fraktion DIE LINKE

Herr Axel Krumrey DIE LINKE ab 17.07 Uhr

Fraktion Bindnis 90/Die Griinen

Frau Birgit Bader Bindnis 90/Die Griinen

Fraktion Bauern-La&ndlicher Raum

Herr Achim Rensch BLR

Fraktion BVB/FREIE WAHLER

Herr Harald Engler BVB/FREIE WAHLER  Vertretung fiir Frau Christine
Wernicke



Verwaltung

Herr Frank Bretsch

Herr Henryk Wichmann
Herr Karsten Stornowski
Herr Stefan Kruger

Herr Dr. Hilmar Sander
Frau Britta Stengel

Herr Jorden Jahns
Frau Ramona Fischer
Herr Robert Richter

Schriftfihrerin

Frau Kristin Wohlleben

Gaste

Herr Klaus-Martin Bastert

1. Beigeordneter

2. Beigeordneter

3. Beigeordneter
Amtsleiter Jugendamt
Amtsleiter Rechtsamt
stellv. Amtsleiterin
Rechnungsprifungsamt
Sachgebietsleiter Amt
fur Finanzen

Presse- und Offentlich-
keitsarbeit
Kreiswabhlleiter

Biro des Kreistages

Abwesende Ausschussmitglieder:

SPD-Fraktion

Frau Hanka Mittelstadt

AfD-Fraktion

Herr Hannes Gnauck
Herr Monty Gutzmann

Fraktion DIE LINKE

Frau Anne-Frieda Reinke

SPD

AfD
AfD

DIE LINKE

Fraktion BVB/FREIE WAHLER

Frau Christine Wernicke

FDP-Fraktion

Herr Gerd Regler

BVB/FREIE WAHLER

FDP

entschuldigt
entschuldigt

entschuldigt

entschuldigt

entschuldigt



zu TOP 1: Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der Vorsitzende begrif3t die Mitglieder des Kreisausschusses, die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Verwaltung sowie die Gaste.

Der Vorsitzende stellt fest, dass neun stimmberechtigte Mitglieder des Ausschusses
anwesend sind und der Ausschuss somit beschlussfahig ist.
zu TOP 2: Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil)

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern form-
und fristgerecht zugegangen ist.

Der Vorsitzende informiert, dass die Landratin zwischenzeitlich eine neue Version
der Vorlage BV/112/2023/1 (Anderung des Verfahrens zur Verleihung des Umwelt-
schutzpreises des Landkreises Uckermark) eingebracht hat.
zu TOP 2.1: Antrage zur Tagesordnung
Der Vorsitzende informiert, dass keine Antrage zur Tagesordnung vorliegen.
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im 6ffentlichen Teil:
1. Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Bestéatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil)
2.1 Antréage zur Tagesordnung

3. Bestatigung der Niederschrift der 20. Sitzung des Kreisausschusses am
02.05.2023 - offentlicher Teil

4, Bestéatigung der Niederschrift der 21. Sitzung des Kreisausschusses am
06.06.2023 - offentlicher Teil

5. Informationen

6. Einwohnerfragestunde
7. Anfragen

8. Antrage

8.1 Optimierung der Integrationsstrukturen im Landkreis Uckermark
AN/145/2023
Fraktion DIE LINKE, Fraktion Biindnis90/Die Grinen

9. Entscheidung Uber die Zulassigkeit des kassatorischen Blrgerbegehrens
"Keine Erstaufnahmeunterkunft im Prenzlauer Gewerbegebiet"
BV/141/2023



10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

Begrenzung der Nutzung des Birogebdudes in der Brissower Allee 91 in
Prenzlau als vorlaufige Aufnahmeeinrichtung mit Verteilfunktion fir 180 — 200
Asylsuchende und Flichtlinge

BV/147/2023

Verteilung und Unterbringung von leistungsberechtigten Gefllichteten nach
dem Asylbewerberleistungsgesetz im Landkreis Uckermark
BR/118/2023

Beschluss Uber die Zahl und Abgrenzung der Wahlkreise fur die Kreistagswahl
2024
BV/140/2023

Berufung des Kreiswahlleiters und des stellvertretenden Kreiswahlleiters fir
die Kommunalwahlen im Landkreis Uckermark am 9. Juni 2024
BV/143/2023

Vorschlage fur die Kreiswahlleiter und Stellvertreter der Wahlkreise 10, 11 und
12 zur Landtagswahl am 22. September 2024
BV/142/2023

Terminplanung 2024 fir Sitzungen des Kreistages und der Ausschiisse
BR/130/2023

Anderung Stellenplan 2023
BV/097/2023

Berichterstattung gemanR § 29 der Kommunalen Haushalts- und Kassenver-
ordnung zum Haushaltsjahr 2023
BR/126/2023

AulRer- und UberplanmaRige Aufwendungen und Auszahlungen im Il. Quartal
2023
BR/103/2023

Genehmigung von udberplanmafigen Aufwendungen/Auszahlungen im Budget
des Jugendamtes
BV/133/2023

Jobcenter Uckermark: Genehmigung von dberplanméRigen Aufwendun-
gen/Auszahlungen im Budget
BV/109/2023

Vergabeentscheidung im Vergabeverfahren: Lieferung und Bereitstellung einer
semistationdaren Geschwindigkeitsiberwachungsanlage mit einem PoliScan
FM1 Geschwindigkeitsmessgerat

BV/136/2023



22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

32.

33.

Sachstand und Umsetzung des Just Transition Fund (JTF) ,Begleitung und
Durchfihrung der geforderten Vorhaben im JTF auf dem Gebiet der Stadt
Schwedt/Oder*

BVv/138/2023

Interreg VI A-Projekt im Katastrophenschutz
BV/102/2023

Kooperationsprogramm Interreg VI A — Fahrradroute Berlin-Stettin-Kolberg
"Gartzer Schrey"
BV/116/2023

Durchfihrung Interreg VIA — DigitalClass Pomerania
BV/113/2023

Interreg VIA-Projekt "Erhaltung der biologischen Vielfalt durch die Neuschaf-
fung von Vogelbrutplatzen und Fledermausquartieren auf dem Gebiet der Eu-
roregion Pomerania”

BV/105/2023

Konzeption Wasserstoffregion Uckermark-Barnim
BR/119/2023

Ermachtigung der Landratin zur Vereinbarung bezlglich der Umstufung der
Landesstral3e L 252 von der B 198 bis zur L 26 zur Kreisstral3e
BV/117/2023

Entlastung der einzelnen Mitglieder des Verwaltungsrates der Sparkasse
Uckermark fur den Jahresabschluss 2022
BV/135/2023

Richtlinie zur Férderung der Jugendarbeit im Landkreis Uckermark 2024
BV/110/2023

Gewahrung eines Mietkostenzuschusses ,Glashaus Prenzlau®
BV/122/2023

Umweltschutzpreis des Landkreises Uckermark
BVv/108/2023

Anderung des Verfahrens zur Verleihung des Umweltschutzpreises des Land-
kreises Uckermark
BV/112/2023/1



zu TOP 3: Bestatigung der Niederschrift der 20. Sitzung des Kreisausschusses
am 02.05.2023 - offentlicher Teil

Der Vorsitzende informiert, dass am 13.06.2023 im Kreistagsburo Einwendungen
gegen die Niederschrift der Sitzung des Kreisausschusses am 02.05.2023 — o6ffentli-
cher Teil — fristgemal} eingingen. Frau Bader bittet in den Einwendungen um eine
Korrektur der Ausfihrungen zu TOP 8 zur Berichterstattung der Geschéftsfiihrung
der ICU Investor Center Uckermark GmbH.

Der Auszug aus der Niederschrift an der betreffenden Stelle sowie der Alternativvor-
schlag sind den Ausschussmitgliedern im Vorfeld der Sitzung zugegangen.

Gemal 8 28 Abs. 1 S. 1i. V. m. § 26 Abs. 9 S. 2 der Geschéftsordnung fir den
Kreistag Uckermark entscheidet der Kreisausschuss in der heutigen Sitzung, ob und
in welcher Weise die Niederschrift zu berichtigen ist.

Der Vorsitzende bittet die Mitglieder des Ausschusses um Abstimmung Uber die Be-
richtigung der Niederschrift unter Beriicksichtigung des Alternativvorschlages.

Der Kreisausschuss stimmt zu, die Niederschrift der Sitzung des Kreisausschusses
am 02.05.2023 — offentlicher Teil — dahingehend zu berichtigen, dass die Ausfihrun-
gen im TOP 8 dem folgenden Alternativvorschlag entsprechend korrigiert werden:
,Frau Bader fragt weiter, ob die Erbpacht ein Problem fur Investoren sei.

Frau Hoppe erlautert, dass dies ein Problem darstellt.“

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 4: Bestatigung der Niederschrift der 21. Sitzung des Kreisausschusses
am 06.06.2023 — offentlicher Teil

Der Vorsitzende stellt fest, dass innerhalb der vorgesehenen Frist keine Einwénde
gegen die Niederschrift der 21. Sitzung des Kreisausschusses am 06.06.2023 — 06f-
fentlicher Teil — eingegangen sind und die Niederschrift damit als bestatigt gilt.

zu TOP 5: Informationen

Der Vorsitzende teilt mit, dass keine Informationen vorliegen.

zu TOP 6: Einwohnerfragestunde

Herr Bastert fragt, ob seitens der Landratin angedacht ist, in der Kreistagssitzung am
27.09.2023 Rederecht fur die Initiatoren des Burgerbegehrens zu beantragen bzw.
einen solchen Antrag zu unterstttzen.

Weiterhin fragt er, ob die Landrétin zur Kenntnis genommen hat, dass das Birgerbe-
gehren sich in Wortlaut und Begriindung nicht gegen die Pflichtaufgabe, Fluchtlinge
aufzunehmen, richtet, sondern lediglich gegen den konkreten Standort, der auch in



einem Beschluss der Prenzlauer Stadtverordnetenversammlung vom 20.04.2023 als
ungeeignet erachtet wird?

(Herr Krumrey nimmt ab 17.07 Uhr an der Sitzung teil)

Die Landréatin teilt mit, dass gemal der Geschaftsordnung es Kreistages Uckermark
sonstige Personen nur dann das Wort ergreifen darfen, wenn der Kreistag im Einzel-
fall auf Antrag eines Kreistagsabgeordneten das Rederecht beschlie3t. Das Rede-
recht fur die Initiatoren des Birgerbegehrens ware also gegeben, sollte der Kreistag
einem Rederecht zustimmen.

DarlUber hinaus informiert die Landrétin, dass die Zulassigkeit des Burgerbegehrens
rechtlich gepruft wurde. Durch den Kreiswahlleiter wurde ebenfalls Ricksprache mit
der zustandigen Kommunalaufsichtsbehdrde gehalten. Es wurde angemerkt, dass
das Burgerbegehren sich auch gegen die Pflichtaufgabe zur Erfillung nach Weisung
richtet, also sich nicht eindeutig abgrenzt. Somit wurde die Unzulassigkeit festge-
stellt.

zu TOP 7: Anfragen

Der Vorsitzende teilt mit, dass keine Anfragen vorliegen.

zu TOP 8: Antrage

Der Vorsitzende stellt fest, dass keine Antrage vorliegen.

zu TOP 8.1: Optimierung der Integrationsstrukturen im Landkreis Uckermark
Vorlage: AN/145/2023

Herr Krumrey fuhrt aus, dass dieser Prifauftrag auch fir den Landkreis Uckermark
Moglichkeiten schaffen kann, durch ein Welcome-Center einen besseren Start fur
Gefluchtete zu er6ffnen. Zudem ist es wichtig endlich das dringend bendétigte Integra-
tionskonzept zu erarbeiten.

Herr Wichmann teilt mit, dass ein Integrationskonzept existiert, welches aber an die
aktuellen Gegebenheiten angepasst und tGiberarbeitet werden muss. Da die Integrati-
onsbeauftragte schon seit langerer Zeit erkrankt ist, soll am 20.10.2023 zum néchs-
ten Integrationsbeirat eingeladen werden, um die Arbeit fortzufiihren.

Der Kreisausschuss stimmt dem Antrag zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

LAnlasslich der Eréffnung eines Welcome-Centers fir Geflichtete in der Stadt Cott-
bus wird die Landratin beauftragt, dieses Modellvorhaben zu prifen und zu bewer-
ten, um Verbesserungen der Integrationsstrukturen fir Geflichtete im Landkreis
Uckermark mdoglichst bis zur ndchsten reguléaren Sitzung des Kreistages vorzuschla-
gen.



Bis zum 31.12.2023 ist zudem ein Integrationskonzept fur den Landkreis Uckermark
auszuarbeiten, damit es in der ersten Sitzung des Kreistages in 2024 verabschiedet
werden kann.“

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 9: Entscheidung Uber die Zulassigkeit des kassatorischen Burgerbe-
gehrens "Keine Erstaufnahmeunterkunft im Prenzlauer Gewerbegebiet"
Vorlage: BV/141/2023

Der Kreiswahlleiter Herr Richter, erlautert kurz den Inhalt der Beschlussvorlage und
das die Unzulassigkeit des Blrgerbegehrens zur Erstaufnahmeunterkunft in der
Briussower Allee 91 in Prenzlau.

Auf Nachfrage von Herrn Koschel teilt die Landratin mit, dass sie den Beschluss ge-
maf Brandenburgischer Kommunalverfassung beanstanden misste, sollte der Kreis-
tag sich gegen den Beschlussvorschlag aussprechen.

Herr Rensch fragt, ob es eventuell auch Alternativen zu dem Gebaude in der
Briissower Allee 91 in Prenzlau gibt.

Die Landratin merkt an, dass es aktuell keine Alternativmdoglichkeiten gibt.

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag des Landkreises Uckermark erkléart das Biirgerbegehren ,Keine Erst-
aufnahmeunterkunft im Prenzlauer Gewerbegebiet” zur Frage

,Sind Sie dagegen, dass infolge des Beschlusses des Kreistages Uckermark vom
18.04.2023 (BV/043/2023/1) in der Brissower Allee 91 in 17291 Prenzlau eine zu-
satzliche Erstaufnahmeeinrichtung fur Asylsuchende und Flichtlinge errichtet und
betrieben wird?“
fur unzuléssig.”

Abstimmungsergebnis: Ja: mehrheitlich

zu TOP 10: Begrenzung der Nutzung des Birogebaudes in der Brissower Al-
lee 91 in Prenzlau als vorlaufige Aufnahmeeinrichtung mit Verteilfunktion fur
180 — 200 Asylsuchende und Fluchtlinge

Vorlage: BV/147/2023

Auf Nachfrage von Herrn Bork informiert die Landratin, dass durchaus die Moglich-
keit besteht, dass die derzeitigen Mieter im Geb&ude verbleiben.

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschlieSt in Abdnderung des Beschlusses (BV/43/2023/1) vom
18.04.2023, der Landratin als Vertreterin des Landkreises Uckermark in der Gesell-



schafterversammlung der UDG mbH gemal 8 97 Abs. 1 Satz 6 BbgKVerf folgende
Weisung zu erteilen:

1. Als Vertreterin in der Gesellschafterversammlung der UDG mbH erteilt die Land-
ratin durch Gesellschafterbeschluss dem Geschaftsfuhrer der UDG mbH Wei-
sung, er moge als Vertreter der UDG mbH in der Gesellschafterversammlung der
UEG mbH dem Geschaftsfihrer der UEG mbH durch Gesellschafterbeschluss
Weisung erteilen, zum nachst moglichen Zeitpunkt eine vorlaufige Aufnahmeein-
richtung mit Verteilfunktion fur Asylsuchende und Fluchtlinge in Prenzlau,
Brissower Allee 91, fur ca. 180 - 200 Asylsuchende zu planen und zu errichten.

2. Zudem erteilt die Landratin als Vertreterin in der Gesellschafterversammlung der
UDG mbH durch Gesellschafterbeschluss dem Geschéftsfuhrer der UDG mbH
Weisung, er moge als Vertreter der UDG mbH in der Gesellschafterversammlung
der UEG mbH dem Geschaftsfihrer der UEG mbH durch Gesellschafterbe-
schluss Weisung erteilen, er moge als Vertreter der UEG mbH in der Gesell-
schafterversammlung der GUB mbH dem Geschéftsfihrer der GUB mbH durch
Gesellschafterbeschluss Weisung erteilen, eine vorlaufige Aufnahmeeinrichtung
mit Verteilfunktion fur Asylsuchende und Flichtlinge in Prenzlau, Brissower Allee
91, fur ca. 180 - 200 Asylsuchende zu betreiben.

3. Der Kreistag spricht sich im Einvernehmen mit der Landratin dafur aus, dass die
Nutzung des Burogebéudes in der Brissower Allee 91 als vorlaufige Aufnahme-
einrichtung mit Verteilfunktion fir Asylsuchende und Flichtlinge auf maximal 3
Jahre nach Erstbezug begrenzt wird und eine Verlangerung dieser Nutzungs-
dauer um weitere 2 Jahre nur nach vorheriger Abstimmung mit der Stadt Prenz-
lau moglich ist.

4. Daruber hinaus erteilt die Landrétin als Vertreterin in der Gesellschafterversamm-
lung der UDG mbH durch Gesellschafterbeschluss dem Geschéftsfuhrer der
UDG mbH Weisung, er moge als Vertreter der UDG mbH in der Gesellschafter-
versammlung der UEG mbH, dem Geschaftsfuhrer der UEG mbH durch Gesell-
schafterbeschluss Weisung erteilen, er mége als Vertreter der UEG mbH in der
Gesellschafterversammlung der GUB mbH dem Geschaftsfihrer der GUB mbH
durch Gesellschafterbeschluss Weisung erteilen,

a) alle notwendigen Vertrage abzuschliel3en,

b) rechtzeitig vor Inbetriebnahme der Gemeinschaftsunterkunft ein Sicherheits-
konzept in Abstimmung mit der Polizei zu erarbeiten, welches eine anlassbe-
zogene verstéarkte Polizeiprdsenz und erhdohte Bewachung des Objektes
durch den Wachschutz sowie Sicherheitsberatungen durch die Polizei bein-
halten soll,

Cc) eine angemessene sozialpddagogische Betreuung und Begleitung der Asyl-
suchenden und Flichtlinge in der Einrichtung sicher zu stellen,

d) das mobile Beratungsteam (MBT) beim Brandenburgischen Institut fir Ge-
meinwesenberatung zur Moderation des Birgerdialogs im Vorfeld der Errich-
tung der Einrichtung hinzuziehen,
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e) sicherzustellen, dass die bisher bestehenden Mietverhaltnisse im Blurohoch-
haus bei Bedarf fortgefiihrt werden kbénnen.*“

Abstimmungsergebnis: Ja: mehrheitlich

zu TOP 11: Verteilung und Unterbringung von leistungsberechtigten Geflich-
teten nach dem Asylbewerberleistungsgesetz im Landkreis Uckermark
Vorlage: BR/118/2023

Die Mitglieder des Kreisausschusses nehmen die Berichtsvorlage zur Kenntnis.

zu TOP 12: Beschluss Uber die Zahl und Abgrenzung der Wahlkreise fir die
Kreistagswahl 2024
Vorlage: BV/140/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

LFur die Wahl zum Kreistag des Landkreises Uckermark am 9. Juni 2023 werden 4
Wabhlkreise mit folgender Abgrenzung gebildet:

Wabhlkreis 1: Stadt Angerminde, Amt Gartz (Oder), Amt Gramzow

Wahlkreis 2: Stadt Prenzlau, Gemeinde Nordwestuckermark, Gemeinde Uckerland,
Amt Brussow (Uckermark)

Wahlkreis 3: Stadt Schwedt/Oder, Gemeinde Pinnow

Wabhlkreis 4: Stadt Lychen, Stadt Templin, Gemeinde Boitzenburger Land, Amt
Gerswalde*

Abstimmungsergebnis: Ja: mehrheitlich

zu TOP 13: Berufung des Kreiswahlleiters und des stellvertretenden Kreis-
wahlleiters fur die Kommunalwahlen im Landkreis Uckermark am 9. Juni 2024
Vorlage: BV/143/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beruft Herrn Robert Richter zum Kreiswahlleiter und Herrn Danilo
Hundt zum stellvertretenden Kreiswahlleiter fir die Kommunalwahlen im Landkreis
Uckermark am 9. Juni 2024.“

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 14: Vorschlage fur die Kreiswahlleiter und Stellvertreter der Wahlkreise
10, 11 und 12 zur Landtagswahl am 22. September 2024
Vorlage: BV/142/2023

Der Kreisausschuss des Landkreises Uckermark schlagt dem Landeswabhlleiter als
Kreiswahlleiter/in und Stellvertreter/in fur die Landtagswahl am 22. September 2024
folgende Personen vor:
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Wahlkreis 10: Kreiswahlleiter Frau Saskia Roppiler (Kreisverwaltung Oberhavel);
Stellvertreterin Frau Carolin Tichter (Kreisverwaltung Oberhavel)

Wabhlkreis 11 + 12: Kreiswahlleiter Herr Robert Richter (Kreisverwaltung Uckermark);
Stellvertreter Herr Danilo Hundt (Kreisverwaltung Uckermark)

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 15: Terminplanung 2024 fur Sitzungen des Kreistages und der Aus-
schiusse
Vorlage: BR/130/2023

Der Kreisausschuss nimmt die Terminplanung 2024 fir Sitzungen des Kreistages
und der Ausschiisse gemal3 Anlage zur Kenntnis.

zu TOP 16: Anderung Stellenplan 2023
Vorlage: BV/097/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:
,Der Kreistag beschlie3t die Zufihrung folgender Personalstellen:

1.

Zufuhrung von einer Stelle (1,0 VZE) Projektleiter Industriemanagement im Amt fir
Kreisentwicklung und Beteiligungsmanagement sowie Zuordnung der Stelle zur Ent-
geltgruppe 12 Entgeltordnung-VKA zum Tarifvertrag fur den 6ffentlichen Dienst.

2.

Zufihrung von einer Stelle (1,0 VZE) Projektmanager Industriemanagement im Amt
fur Kreisentwicklung und Beteiligungsmanagement sowie Zuordnung der Stelle zur
Entgeltgruppe 11 Entgeltordnung-VKA zum Tarifvertrag fur den 6ffentlichen Dienst.

3.

Zufuhrung von einer Stelle (1,0 VZE) Projektmanager Industriemanagement-Bildung
im Amt fir Kreisentwicklung und Beteiligungsmanagement sowie Zuordnung der
Stelle zur Entgeltgruppe 10 Entgeltordnung-VKA zum Tarifvertrag fur den o6ffentli-
chen Dienst.*

Abstimmungsergebnis: Ja: mehrheitlich

zu TOP 17: Berichterstattung gemaf 8 29 der Kommunalen Haushalts- und
Kassenverordnung zum Haushaltsjahr 2023
Vorlage: BR/126/2023

Der Kreisausschuss nimmt die Berichterstattung gemafl 8 29 Kommunaler Haus-
halts- und Kassenverordnung zum Haushaltsjahr 2023 zur Kenntnis.
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zu TOP 18: Aul3er- und tberplanméaRige Aufwendungen und Auszahlungen im
II. Quartal 2023
Vorlage: BR/103/2023

Die aufgefuhrten auf3er- und Uberplanmafiigen Aufwendungen/Auszahlungen im II.
Quartal 2023 werden zur Kenntnis genommen.

zu TOP 19: Genehmigung von Uberplanmafigen Aufwendungen/Auszahlungen
im Budget des Jugendamtes
Vorlage: BV/133/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag genehmigt die GberplanméaRigen Aufwendungen/Auszahlungen in Ho-
he von 5.757.084,00 € im Budget des Jugendamtes.“

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 20: Jobcenter Uckermark: Genehmigung von tUberplanmaRigen Auf-
wendungen/Auszahlungen im Budget
Vorlage: BV/109/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag genehmigt die GberplanméaRigen Aufwendungen/Auszahlungen in Ho-
he von 2.117.314,00 Euro im Budget des Jobcenters:

« fiur die Kosten der Unterkunft und Heizung in H6he von 1.661.506 Euro und
» fur Bildung und Teilhabe in Hohe von 455.808 Euro. “

Abstimmungsergebnis: Ja: mehrheitlich

zu TOP 21: Vergabeentscheidung im Vergabeverfahren: Lieferung und Bereit-
stellung einer semistationdren Geschwindigkeitsiiberwachungsanlage mit ei-
nem PoliScan FM1 Geschwindigkeitsmessgerat

Vorlage: BV/136/2023

Auf Nachfrage von Herrn Bork teilt Herr Bretsch mit, dass der Landkreis Uckermark
durch die semistationaren Geschwindigkeitsiiberwachungsanlagen pro Jahr 1.1 Mio.
Euro an Bul3geldern vereinnahmt.

Die Landratin informiert auf Nachfrage von Herrn Koschel, dass der Landkreis durch
diese Beschaffung zwei funktionsfahige Geschwindigkeitsiiberwachungsanlagen hat.
Es handelt sich hierbei um die Ersatzbeschaffung eines defekten Gerates durch
Langzeitanmietung.

Der Kreisausschuss beschlief3t:
Den Zuschlag im o. g. Vergabeverfahren erhalt:
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VETRO Verkehrselektronik GmbH,
An der Westtangente 10 A,
23966 Wismar

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 22: Sachstand und Umsetzung des Just Transition Fund (JTF) ,,Beglei-
tung und Durchfiihrung der gefdérderten Vorhaben im JTF auf dem Gebiet der
Stadt Schwedt/Oder,,
Vorlage: BV/138/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beauftragt die Landrétin, die dargestellten Vorhaben im Rahmen des
Just Transition Fund (JTF) im Forderzeitraum 2023 bis 2028 als Grundlage der For-
dermittelbeantragungen inhaltlich qualifiziert vorzubereiten und dafir ,PD“ (Berater
der 6ffentlichen Hand) einzubinden.”

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 23: Interreg VI A-Projekt im Katastrophenschutz
Vorlage: BV/102/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschliel3t vorbehaltlich der Beschlussfassung der Haushaltssatzung
des Landkreises Uckermark fir das Jahr 2024 die Beteiligung des Landkreises
Uckermark am Interreg VI A-Kooperationsprojekt zur Verbesserung der Zusammen-
arbeit im Katastrophenschutz im deutsch-polnischen Oderraum.“

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 24: Kooperationsprogramm Interreg VI A — Fahrradroute Berlin-Stettin-
Kolberg "Gartzer Schrey"
Vorlage: BV/116/2023

Herr Neumann kritisiert, dass bei der Konzipierung einer Strecke von 3,8 km Lange
vier E-Bike-Ladestationen eingeplant wurden. Er sieht die vorgesehenen Ladestatio-
nen in diesen Abstanden als Fehlplanung.

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden

Beschluss zu fassen:

»,1. Der Kreistag beschliel3t vorbehaltlich der Beschlussfassung zur Haushaltspla-
nung 2024 und Folgejahre die Beteiligung des Landkreises Uckermark am Inter-
reg VI A-Kooperationsprojekt — Fahrradroute Berlin-Stettin-Kolberg — Radweg
,Gartzer Schrey”.
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2. Der Kreistag beauftragt die Landratin, alle erforderlichen Malinahmen zur Vorbe-
reitung und Umsetzung des Projektes sowie den Abschluss des offentlich-
rechtlichen Vertrages gemél3 Anlage 1 einzuleiten.”

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 25: Durchfuhrung Interreg VIA — DigitalClass Pomerania
Vorlage: BV/113/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschliel3t vorbehaltlich der Beschlussfassung der Haushaltssatzung
des Landkreises Uckermark fir das Jahr 2024 und Folgejahre die Durchfiihrung des
Interreg VIA — Projektes Bildungsplattform unter Anwendung innovativer Technolo-
gien im Rahmen der Partnerschaft des Landkreises Uckermark und des Landkreises
Walcz (DigitalClass Pomerania).“

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 26: Interreg VIA-Projekt "Erhaltung der biologischen Vielfalt durch die
Neuschaffung von Vogelbrutplatzen und Fledermausquartieren auf dem Gebiet
der Euroregion Pomerania”

Vorlage: BV/105/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschliel3t vorbehaltlich der Beschlussfassung der Haushaltssatzung
des Landkreises Uckermark fiir das Jahr 2024 die Beteiligung des Landkreises
Uckermark am Interreg VI A- Projekt "Erhaltung der biologischen Vielfalt durch die
Neuschaffung von Vogelbrutplatzen und Fledermausquartieren auf dem Gebiet der
Euroregion Pomerania™

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 27: Konzeption Wasserstoffregion Uckermark-Barnim
Vorlage: BR/119/2023

Der Kreisausschuss nimmt den Entwurf der gemeinsamen Wasserstoffkonzeption
der Landkreise Barnim und Uckermark sowie die Moglichkeit der Mitarbeit der Abge-
ordneten am Dokument zur Kenntnis.

zu TOP 28: Erméchtigung der Landratin zur Vereinbarung beztglich der Um-
stufung der LandesstralRe L 252 von der B 198 bis zur L 26 zur Kreisstral3e
Vorlage: BV/117/2023

Auf Nachfrage von Herrn Krumrey teilt Herr Bretsch mit, dass sich diese Vereinba-
rung ausschlief3lich auf die Sanierungsmal3nahmen der Stral3e bezieht. Grundsatz-
lich obliegt es der Gemeinde selbst, ob sie in diesem Zusammenhang auch die
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Gehwege sanieren méchte oder nicht, da diese Aufgabe der kommunalen Selbst-
verwaltung obliegt.

Herr Bretsch merkt auf Nachfrage von Herrn Neumann an, dass die Sanierungsmal3-
nahmen auch die Erneuerung der Bushaltestellen vor Ort, inklusive Schaffung der
Barrierefreiheit, einbinden.

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden

Beschluss zu fassen:

,1. Die Landratin wird ermachtigt, die beigefligte Vereinbarung gemald Anlage 1,
Uber die Umstufung der L 252 von der B 198 Uber Weselitz, Damme, Ziemken-
dorf, Cremzow sowie bis zur L 26, abzustimmen, anzupassen, zu unterzeichnen
und alle erforderlichen Malinahmen, einschlief3lich der SanierungsmalRnahmen,
umzusetzen.

2. Nach Abschluss des Baulasttragerwechsels erfolgen alle erforderlichen bauli-
chen Malinahmen und MalRnahmen der Bewirtschaftung in Verantwortung des
Landkreises Uckermark, wofur die notwendigen Mittel in zukinftigen Haushalts-
planungen zu bericksichtigen sind.

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 29: Entlastung der einzelnen Mitglieder des Verwaltungsrates der
Sparkasse Uckermark fur den Jahresabschluss 2022
Vorlage: BV/135/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschliel3t die Entlastung der einzelnen Mitglieder des Verwaltungsra-
tes der Sparkasse Uckermark fur den Jahresabschluss 2022 gemalR 8 6 Abs. 2 Nr. 5
in Verbindung mit 8 26 Abs. 4 Brandenburgisches Sparkassengesetz. “

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 30: Richtlinie zur Férderung der Jugendarbeit im Landkreis Uckermark
2024
Vorlage: BV/110/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschliel3t die Richtlinie zur Férderung der Jugendarbeit im Landkreis
Uckermark ab 01.01.2024, vorbehaltlich der Zustimmung zur Haushaltssatzung des
Landkreises Uckermark fur das Jahr 2024. Die Richtlinie vom 24.06.2016 (DS Nr.:
BV/512/2016) tritt zum 31.12.2023 aul3er Kraft.”

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig
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zu TOP 31: Gewahrung eines Mietkostenzuschusses ,,Glashaus Prenzlau“
Vorlage: BV/122/2023

Herr Banditt beflirwortet die Forderung dieses Projekts der Jugendarbeit.
Herr Koschel steht der Weiterforderung des ,Glashaus Prenzlau® kritisch gegenuber.

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschliel3t vorbehaltlich der Beschlussfassung der Haushaltssatzung
des Landkreises Uckermark fir das Jahr 2024 die Gewahrung eines Mietkostenzu-
schusses fiir das ,Glashaus Prenzlau® fiir die Dauer von 12 Monaten (01.01.2024 —
31.12.2024) in Hohe von bis zu 18.000 Euro in Trédgerschaft des Glashaus e.V..”

Abstimmungsergebnis: Ja: mehrheitlich

zu TOP 32: Umweltschutzpreis des Landkreises Uckermark
Vorlage: BV/108/2023

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschliel3t vorbehaltlich der Beschlussfassung der Haushaltssatzung
des Landkreises Uckermark fur das Jahr 2024 und Folgejahre den Umweltschutz-
preis des Landkreises Uckermark nicht mehr, wie vom Kreistag in seiner Sitzung am
04.12.2019 beschlossen, alle zwei Jahre ausschlie3lich an Kinder und Jugendliche
zu verleihen, sondern grundsatzlich ab dem Jahr 2024 an alle Einzelpersonen und
Gruppierungen.”

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zu TOP 33: Anderung des Verfahrens zur Verleihung des Umweltschutzpreises
des Landkreises Uckermark
Vorlage: BV/112/2023/1

Der Kreisausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden
Beschluss zu fassen:

,Der Kreistag beschliel3t vorbehaltlich der Beschlussfassung der Haushaltssatzung
des Landkreises Uckermark fur das Jahr 2024 und Folgejahre den Umweltschutz-
preis des Landkreises Uckermark ab dem Jahr 2024 jahrlich nach der als Anlage
beigefiigten Verfahrensweise zu verleihen.

Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig

zur Kenntnis genommen:

gez. Dr. Wolfgang Seyfried gez. Karina Dork
Ausschussvorsitzender Landratin



gez. Kristin Wohlleben
SchriftfGhrerin

17



	Anwesenheit
	BM_Text4
	Name
	Text
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Nummer
	Betreff
	Berichterstatter
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu
	BM_Text3

